
Kinder gestalten ihre Stadt kunterbunt
Erstmals in Steinheim: Osterferien-Akademie macht aus jungen Schülern Nachwuchskünstler
Von Iris S p i e k e r - S i e b r e c h t

S t e i n h e i m  (WB). Stein-
heim kreativ: In der Osterferien-
Akademie treffen sich erstmals
Jungen und Mädchen, um sich
künstlerisch zu betätigen. 

In den Osterferien kommen zehn
Kinder, Marion Degener und ihre
Mitarbeiterin Bettina Tilly vom
Kunstforum Bad Driburg in ei-
gentlich leer stehenden Geschäfts-
räumen in der Marktstraße in
Steinheim zusammen. Jeden Tag
können die Mädchen und Jungen
in allen Farben des Regenbogens
schwelgen. Blaue Fassaden mit
Sonnenblumen verziert, bunt um-
randete Fenster und ornamentale
Muster auf den Dächern – so
gestalten die Kinder Modelle präg-
nanter Steinheimer Bauwerke im
Stil von Friedensreich Hundert-
wasser. Die Modelle
sind aus Spanplat-
ten erstellt und
werden von den
kleinen Künstlern
bemalt. 

Laura Düster-
höft, 11, und Jill
Postert, 10, arbei-
ten am Steinheimer
Rathaus. Sie haben
das Angebot der Ferien-Akademie
gern angenommen. »Ich male auch
sonst sehr gern«, sagt Jill begeis-
tert. Sie freuen sich schon auf die

Ausstellung ihrer Werke. 
Christina Willemsens,11, und

Anna Volkmann, 12, werden von
ihren Eltern jeden Tag aus Otten-
hausen nach Steinheim gebracht.
Die beiden arbeiten mit großem
Eifer an ihrem Modell des Vinse-
becker Schlosses. »Wir haben uns
vor dem Beginn Fotos von den
Arbeiten des Künstlers ange-
schaut, damit die Kinder ein Ge-
fühl für seinen Stil entwickeln
konnten. Jetzt arbeiten sie aber
ganz frei nach ihrer eigenen Vor-
stellung«, sagt Marion Degener.
Sie und ihre Mitarbeiterin Bettina
Tilly begleiten die jungen Künst-
ler, geben Tipps und Anregungen
und manchmal kleine Hilfen. 

Marina Jasperneite und Franzis-
ka Carl sind mit der Kirche schon
fertig. Nun erstellen sie Tierport-
räts und lernen ganz nebenbei, wie
man einen Hintergrund gestaltet.
Derweil malt Kim Liebscher die
Umrisse ihrer Hände, bunte Sprit-

zer in allen Farben
des Regenbogens zie-
ren nicht nur das
Papier. 

Die erste Osterfe-
rien-Akademie fin-
det zum ersten Mal
statt. Ins Leben ge-
rufen wurde sie ge-
meinsam von der
Stadt Steinheim, der

Stadtmarketinggesellschaft, der
Innovations-Agentur Stadtumbau
NRW und dem Kunstforum Bad
Driburg. Zugrunde liegt ihr die

Idee, leer stehende Gebäude in der
Innenstadt wieder mit Leben zu
füllen.

Ausgestellt werden alle Werke
ab Samstag, 10. März, in der

Gaststätte »Galerie«. Dies ge-
schieht im Rahmen der Veranstal-
tung »Nachtmahl á la c art e«. Bei
dieser Gelegenheit werden auch
Werke erwachsener Künstler prä-

sentiert. Auch sie arbeiten im
Moment täglich in einem Dis-
countgeschäft in der Stadt. Beglei-
tet wird ihr Schaffen von Lars
Ollison vom Kunstforum.

Künstlerische Ferien durch die erste Oster-Akademie in
Steinheim: (von links) Künstlerin Marion Degener,

Bettina Tilly, Jan-Luca Schorfheide, Katharina Carl und
Bianca Kropp. Foto: iris Spieker-Siebrecht

»Die neue Osterfe-
rien-Akademie in
Steinheim findet
zum ersten Mal
statt – mit Erfolg.«

Marion D e g e n e r
Künstlerin


